
FLAWIL Der Gemeinderat führt in Zusam-
menarbeit mit der Fachhochschule St. Gallen 
von Ende August bis Mitte September 2020 
eine Einwohnerzufriedenheitsanalyse durch. 
Die Ergebnisse wird der Rat bei der Überprü-
fung der Vision 2030 und bei der Erarbeitung 
der Legislaturziele 2021 – 2024 miteinbeziehen.

Zu Beginn einer neuen Amtsdauer erarbeitet der 
Gemeinderat jeweils seine Strategie und legt die 
Legislaturziele für vier Jahre fest. In den ersten 
Monaten des Jahres 2017 hat der Rat an verschie-
denen Workshops und Verankerungsveranstal-
tungen die Vision 2030 erarbeitet. Davon abge-
leitet wurden die Legislaturziele 2017 – 2020.

Ausgewählte Kennzahlen
Zu Beginn des Jahres 2017 befasste sich der 
Gemeinderat in Workshops zuerst mit einer 
Ist-Analyse, ehe er die vorhandenen strategi-
schen Positionen weiterentwickelte und diese 
in die Vision 2030 goss. Bei der Festlegung der 
Handlungsfelder spielten für den Rat einerseits 
ausgewählte Kennzahlen zur bisherigen Ent-
wicklung Flawils eine Rolle. Kennzahlen wie zum 

Beispiel die Entwicklung der Einwohnerzahl, der 
Schülerzahlen oder der Anzahl der Passagiere im 
Ortsbus pro Jahr. In dieser Situationsanalyse be-
wertete er beim jeweiligen Thema, ob mit Blick 
auf die Vision 2030 Handlungsbedarf besteht 
oder nicht. Andererseits beurteilte er Aussagen 
zu künftigen Trends. Dazu gehörten beispiels-
weise Themen wie der demografische Wandel, 
die Nachfrage nach Wohnraum, der öffentliche 
Verkehr oder die Digitalisierung in der Schule. 
Aus der Vision 2030 heraus entstanden die Le-
gislaturziele 2017 – 2020. Ein Legislaturziel ist als 
Etappenziel auf dem Weg zur Vision zu verste-
hen.

Eingeschlagenen Weg weiterverfolgen
Nun neigt sich die Legislatur 2017 – 2020 dem 
Ende zu. Am 27. September 2020 finden die 
kommunalen Gesamterneuerungswahlen statt. 

Flawiler Gemeinderat führt 
Einwohnerzufriedenheitsanalyse durch

In den nächsten Tagen wird der Fragebogen an 1000 Personen in der Gemeinde Flawil versandt.  
 (Drohnenbild: Beat Schiltknecht)

Weiter auf Seite 2

BEGRÜSSUNG

Mit Beginn des Schuljahres 2020/21 haben 
28 neue Lehrpersonen und eine Kindergar-
ten-Praktikantin ihre Arbeit an der Schule 
Flawil aufgenommen. Sie wurden beim tra-
ditionellen Begrüssungsapéro willkommen 
geheissen.

››› SEITE 3

Mit der Befragung soll festgestellt  
werden, wie es um die Zufriedenheit 
der Flawilerinnen und Flawiler steht 
und welche Bedürfnisse sie haben.

PILZKONTROLLE

Ab sofort können selber gesammelte Pilze im 
Botanischen Garten St. Gallen kontrolliert 
werden. Eine solche Kontrolle ist wichtig, 
damit der Genuss von Pilzen keine Folgen 
nach sich zieht.

››› SEITE 13

ARBEITSPLÄTZE

Die Nolato Treff AG in Degersheim erwei-
tert ihren Betrieb und schafft rund 50 neue 
Arbeitsplätze. Drei Baugesuche wurden ein-
gereicht: für das Produktionsgebäude, das 
Bürogebäude und die Parkplatzanlage.

››› SEITE 12

Empfehlung des Bundesrats:

«Die Hände regelmässig mit Seife 
waschen und Abstand halten 
bieten den besten Schutz vor einer 
Ansteckung. Befolgen Sie daher 
weiterhin die Hygiene- und 
Verhaltensregeln. Denn das 
Coronavirus soll sich nicht wieder 
stärker verbreiten.»
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Der Gemeinderat erachtet es als sinnvoll, auch 
in der Amtsdauer 2021 – 2024 den vor vier Jah-
ren eingeschlagenen Weg weiterzuverfolgen. Das 
bereits vorhandene Datenmaterial und die Kenn-
zahlen sollen mit dem Ergebnis einer Einwohner-
zufriedenheitsanalyse ergänzt werden. Dem Rat 
ist die Partizipation der Flawilerinnen und Flawi-
ler wichtig. Um die Bedürfnisse der Bevölkerung 
systematisch zu erfassen und in die zukünftige 
Gemeindeentwicklung einzubeziehen, bietet sich 
die Durchführung einer Einwohnerbefragung an.

Verschiedene Themenbereiche
Der Gemeinderat führt deshalb in Zusammenar-
beit mit der Fachhochschule St. Gallen von Ende 
August bis Mitte September 2020 eine Einwoh-
nerzufriedenheitsanalyse durch. Mit der Befra-
gung soll festgestellt werden, wie es um die Zu-
friedenheit der Flawilerinnen und Flawiler steht 
und welche Bedürfnisse bestehen. Gegenstand 
der Befragung bilden die Themenbereiche Ge-
meindeverwaltung, Gemeinderat, Information/
Kommunikation, Steuern, Verkehrswesen, Leben 
in der Gemeinde, Entsorgung, Versorgung und 
Sicherheit.

1000 Personen erhalten einen Fragebogen
Die Umfrage ist anonym und wird mittels einer 
Stichprobenerhebung durchgeführt. Die Aus-
wahl der Befragten erfolgt nach dem Zufallsprin-
zip. In den nächsten Tagen wird der Fragebogen 
an 1000 Personen in der Gemeinde Flawil ver-
sandt. Wer einen Fragebogen erhält, ist eingela-
den, die Gelegenheit zur Meinungsäusserung zu 
nutzen und aktiv an der Gemeindeentwicklung 
mitzuwirken.

Strassenbauprojekt liegt öffentlich auf
FLAWIL Das Strassenbauprojekt «Rosen-
bergstrasse» sieht vor, die Strasse auf einem 
Teilabschnitt in Richtung Norden zu verschie-
ben. Mit der Strassenverlegung soll Raum für 
private Parkplätze geschaffen werden. Zudem 
soll die Rosenbergstrasse saniert werden. Der 
Gemeinderat hat das Strassenbauprojekt «Ro-
senbergstrasse» genehmigt und zur öffentli-
chen Auflage freigegeben.

Die Grundstücke Nummer 65 und 66 sind über 
die Rosenbergstrasse (zwischen der Lörenstrasse 
und der Kronbergstrasse) erschlossen. Den be-
troffenen Anwohnerinnen und Anwohnern fehlt 
es an Autoabstellmöglichkeiten bei ihren Liegen-
schaften. Das geplante Strassenbauprojekt sieht 
vor, die Rosenbergstrasse auf einem Teilabschnitt 
nach Norden zu verschieben. Durch die Strassen-
verlegung werden entlang der Hausfassade pri-
vate Parkplätze geschaffen. Die Grundeigentü-
mer beteiligen sich an den Baukosten.

Das Bauprojekt sieht zudem eine Erneuerung 
des restlichen Strassenabschnitts vor. Im Weite-
ren soll die Rosenbergstrasse in Zukunft im Ein-
bahnverkehr geführt werden.

Öffentliche Auflage
Der Gemeinderat hat das Strassenbauprojekt 
«Rosenbergstrasse», den Teilstrassenplan Ro-
senbergstrasse sowie den Strassenbau- und Si-
gnalisationsplan genehmigt. Das Projekt liegt 
nun während 30 Tagen vom 24. August 2020 bis 
22. September 2020 im Gemeindehaus Flawil, 
Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock beim Anschlag-
brett des Geschäftsfeldes Bau und Infrastruktur 
zur öffentlichen Einsichtnahme auf. Die Projekt-
unterlagen sind auch auf www.flawil.ch unter 
der Rubrik «Aktuelles → Projekte» aufgeschaltet. 
Während der Auflagefrist kann gegen das Stras-
senbauprojekt beim Gemeinderat Flawil schrift-
lich Einsprache erhoben werden.

FLAWIL Gemeindepräsident Elmar Metzger 
hat mit der Fahrt auf dem gemeindeeigenen 
E-Bike den neuen Radweg zwischen dem 
Ortsteil Schändrich und dem Weiler Burgau 
offiziell eröffnet. Das Teilstück schliesst eine 
wichtige Lücke des regionalen Fürstenland-
radwegs. Das 800 Meter lange Teilstück wird 
mit namhaften Beträgen von Bund und Kan-
ton unterstützt. Mit dem Bau des Radwegs 
zum Weiler Burgau hat der Gemeinderat zu-
dem ein Legislaturziel erreicht.

Fürstenlandradweg  
eröffnet

Hemmschwellen 
werden getestet
FLAWIL Auf dem westlichen Teil der Enzen-
bühlstrasse besteht seit dem Jahr 1920 ein 
Fahrverbot. Leider halten sich nicht alle Ver-
kehrsteilnehmenden daran. Deshalb werden 
nun Hemmschwellen getestet.

Im westlichen Teil der Enzenbühlstrasse ist die 
Durchfahrt beziehungsweise die Zufahrt nur 
den Anwohnerinnen und Anwohnern und de-
ren Zubringern gestattet. Doch an das seit dem 
Jahr 1920 bestehende Fahrverbot halten sich 
nicht alle Verkehrsteilnehmenden. Um die Situ-
ation zu verbessern und um die unrechtmässigen 
Durchfahrten auf ein Minimum zu reduzieren, 
werden nun in Absprache mit den Anwohnerin-
nen und Anwohnern sogenannte Hemmschwel-
len getestet.
Ab Montag, 24. August 2020, wird während ei-
ner Woche die Fahrzeugfrequenz gemessen. 
Sieben Tage später werden die Hemmschwellen 
eingebaut. Zwei Wochen später, am 14. Septem-
ber 2020, wird eine Nachmessung der Fahrzeuge 
vorgenommen. Aufgrund der ausgewerteten Da-
ten kann dann festgestellt werden, ob sich die 
Hemmschwellen positiv ausgewirkt haben.

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 27. August 2020, 7.00 Uhr
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HEISSE AFRICAN-NIGHT-KLÄNGE 

AUS SENEGAL

Im KulturPunkt in Flawil am 10. Juli, 

Beginn 20.30 Uhr

>>> VORSCHAU FLAWIL / DEGERSHEIM Weiterhin wöchentliche 

Verteilung in alle Haushalte, neu im Format A4.

Der heutige Anzeiger Flawil-Degersheim ist ein

Gemeinschaftswerk. Wie geht es weiter, nach-

dem Flawil den Vertrag mit dem St.Galler Tag-

blatt gekündigt hat? Die Gemeinderäte von

Flawil und Degersheim haben entschieden,

auch in Zukunft ein gemeinsames Gemeinde-

blatt herauszugeben. Die erste Ausgabe er-

scheint anfangs Oktober.

Eckpunkte festgelegt

Der Anzeiger ist das amtliche Publikationsorgan 

der Gemeinden Flawil und Degersheim. Im 

Herbst letzten Jahres hat der Flawiler Gemein-

derat den Vertrag mit dem St.Galler Tagblatt auf 

Ende September 2015 gekündigt, aus Kosten-

gründen. Die beiden Gemeinden sind zurzeit 

intensiv daran, ein Nachfolgeprodukt zu kreie-

ren. Der Flawiler Gemeindepräsident Elmar 

Metzger ist guter Dinge: «Ein Meilenstein ist er-

reicht. Die Gemeinderäte von Flawil und De-

gersheim haben die Eckpunkte des neuen Ge-

meindeblatts festgelegt. Ich bin überzeugt, dass 

wir der Bevölkerung eine attraktive Alternative 

präsentieren können.» Die erste Ausgabe des 

neuen Gemeindeblatts – der Name ist noch of-

fen – erscheint anfangs Oktober, wie bis anhin 

als Gemeinschaftswerk von Flawil und Degers-

heim. «Ich freue mich sehr», so Elmar Metzger, 

«dass wir auch weiterhin mit Degersheim zu-

sammenarbeiten. Ein gemeinsames Gemeinde-

blatt ist eine wichtige Verbindung der zwei Ge-

meinden.» Ins gleiche Horn stösst die Degers-

heimer Gemeindepräsidentin Monika Scherrer: 

«Man soll nie ohne Not eine gute Partnerschaft 

aufgeben, zumal die Zusammenarbeit mit Flawil 

in den letzten Jahren sehr gut geklappt hat. Es ist 

positiv für die Bevölkerung beider Gemeinden, 

wenn man informiert ist, was ennet der Grenze 

beim Nachbarn läuft.»

Attraktiver Mix

Das sind die Eckpunkte des neuen Gemeinde-

blatts: wöchentlich jeden Freitag per Post in alle 

Haushalte verteilt, durchgehend vierfarbig ge-

druckt, Format A4 oder Tabloid, 16 Seiten bzw. 

mehr oder weniger je nach Textmenge. «Unser 

Ziel ist es», sagt Roman Weibel, Informationsbe-

«ES IST POSITIV FÜR DIE  

BEVÖLKERUNG BEIDER GEMEINDEN.»

Monika Scherrer

Neues Gemeindeblatt Flawil-

Degersheim erscheint ab Oktober

Flawil und Degersheim bekommen auf anfangs Oktober ein neues Gemeindeblatt.

Weiter auf Seite 2

ERSATZWAHL SCHULRAT FLAWIL

Schulrätin Barbara Pedegai tritt per 31. Juli 

zurück. Die Ersatzwahl findet am 15. Novem-

ber statt. Wer die Nachfolge von Barbara Pe-

degai antreten möchte, muss bis am 14. Sep-

tember einen Wahlvorschlag einreichen.

>>> SEITE 2

WOCHENMARKT DEGERSHEIM

Morgen findet der letzte Wochenmarkt vor der 

Sommerpause statt. Zum Ferienbeginn lassen 

wir Luftballons mit dem Wochenmarkt-Logo 

in den Himmel steigen. Wer ist dabei?

>>> SEITE 11
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Zustimmung zu HV-Anträgen 
des Ortmuseums Flawil

VEREIN Üblicherweise stimmen 30 bis 50 Per-
sonen an der Jahresversammlung des Vereins 
Ortsmuseum Flawil über die Anträge des Vor-
standes ab. Anstelle der ausgefallenen Versamm-
lung 2020 führte der Vorstand eine schriftliche 
Abstimmung durch – mit sehr erfreulicher Be-
teiligung. Immerhin 36 Prozent oder 137 der 
384 Mitglieder stimmten allen Hauptversamm-
lungsanträgen des Vorstandes einstimmig zu. 
Zwei Personen hielten fest, dass eine Erhöhung 
des Mitgliederbeitrags von 40 auf 50 Franken 
gelegentlich angebracht wäre. Zurzeit steht dies 
aber noch nicht zur Diskussion. Mit der Abstim-
mung erhält auch der Vereinsvorstand die will-
kommene Ergänzung. Gabriella Probst-Bischof 
hat sich im vergangenen Winter für die Arbeit 
im Museumsbereich gut vorbereitet und das 
Zertifikat des Kurses für Museumsarbeit an der 
Fachhochschule Graubünden erworben. Bereits 
seit einigen Monaten kann der Verein auf ihre 
Mitarbeit zählen. 
Zwei Tage vor seinem 100. Geburtstag geht die 
Ausstellung zu Johann Ulrich Steiger und sei-
nem Künstlerfreund Walther Wahrenberger, die 
nur an ausgewählten Sonntagen offen ist, am 
Sonntag, 23. August 2020, im Lindengut weiter. 
Mit drei Filmen erinnert das Museum an JUST’s 
Wirken.  Urs Schärli

Neue Gesichter an der Schule Flawil
FLAWIL Mit Beginn des neuen Schuljahres 
haben 28 neue Lehrpersonen und eine Kinder-
garten-Praktikantin ihre Arbeit an der Schule 
Flawil aufgenommen. Sie wurden beim traditi-
onellen Begrüssungsapéro, an welchem die 
Schutz- und Hygienemassnahmen eingehalten 
wurden, willkommen geheissen.

8 neue Lehrpersonen und eine Kindergarten- 
Praktikantin: Das sieht auf den ersten Blick – 
selbst bei einem Personalbestand von etwa 200 
Mitarbeitenden – nach einer überdurchschnitt-
lich hohen Fluktuation aus. Tatsächlich haben et-
was mehr Lehrpersonen als sonst ihre Anstellung 
in Flawil gekündigt, um andernorts eine neue 
Herausforderung anzutreten, um sich beruflich 
zu verändern oder sich eine Auszeit zu nehmen. 
Zudem sind nicht weniger als acht Lehrpersonen 
ordentlich oder frühzeitig in den Ruhestand ge-
treten und mussten ersetzt werden.

Zusätzliche Herausforderungen
Für die neuen Lehrpersonen hat am 10. August 
2020 ein spezielles Schuljahr begonnen. In ei-
ner Zeit, welche durch die Corona-Krise geprägt 
wird, ist auch die Schule aufgefordert, die gelten-
den Schutz- und Hygienemassnahmen einzuhal-
ten. Gerade auf Neueinsteigerinnen und Neuein-
steiger kommen dadurch, nebst den vielen neuen 
Aufgaben als Lehrperson, noch zusätzliche Her-
ausforderungen zu.
Anlässlich eines kleinen Begrüssungsapéros im 
Foyer des Lindensaals ermutigte Schulratspräsi-
dent Christoph Ackermann die neuen Lehrperso-
nen, ihre Aufgaben mit Engagement und Zuver-
sicht in Angriff zu nehmen. Unterstützt werden 
sie dabei von erfahrenen Schulleitungen, von ih-

ren Kolleginnen und Kollegen im Schulhausteam 
sowie vom Schulrat und der Schulverwaltung.
Der Schulrat wünscht allen neuen Mitarbeiten-
den, aber auch dem bestehenden Personal ein er-
folgreiches Schuljahr 2020/21.

FLAWIL Seit den Sommerferien findet der Bürli-Verkauf an der Oberstufe Flawil im neuen Kiosk 
statt. Das bisherige Container-Häuschen auf dem Pausenplatz wird somit nicht mehr benötigt. Es 
wird für einen neuen Verwendungszweck kostenlos abgegeben. Am Dach des mit Holz verkleideten 
Stahlgerippes befinden sich vier Loch-Flanches. Der Abtransport ist Sache des neuen Besitzers.  
Interessierte melden sich bitte bei der Schulleitung der Oberstufe: Gregor Hüppi und Reto Lehmann,  
telefonisch unter der Telefonnummer 071 390 02 22 oder per E-Mail sl.oz@schuleflawil.ch.

Container-Häuschen der Oberstufe gratis abzugeben

TODESFÄLLE

Gestorben am 16. August 2020 in Flawil: Koller 
geb. Blättler, Anna Maria Agatha, von Beri-
kon, geboren am 16. Mai 1924, wohnhaft gewesen 
in Flawil, Bahnhofstrasse 27. Die Abdankungsfeier 
findet zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Fa-
milienkreis statt.

Gestorben am 17. August 2020 in Flawil: Rein-
hardt, Rosina Maria, von Deutschland, geboren 
am 9. Oktober 1937, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Abdankung fin-
det am Montag, 24. August 2020, 16.30 Uhr, auf 
dem Friedhof Oberglatt statt.

Namentlich
Neue Lehrpersonen ab August 2020:
Kindergarten: Carla Ledergerber, Ronja Manser, 
Stephanie Spinnler, Josianne Entner (Praktikan-
tin). – Primarschule: Line Ammann, Martina Blei-
ker, Ronja Bolzern, Rahel Campagnola, Matthias 
Gysel, Christine Helg, Julia Karrer, Nadja Krüsi, 
Methuga Murali, Nathalie Schmied, Nadine Stein-
metz, Reto Trunz, Michaela Vergunst, Céline 
Vock. – Oberstufe: Benjamin Belart, Sonja Bern-
hardsgrütter, Roger Braun, Jelena Brühwiler.  – 
Förderlehrpersonen: Dominique Baumgartner, 
Achim Arn, Sascha Edelmann, Jessica Hauschild, 
Angela Kalt, Simone Keller, Petra Koller

Neuer Mitarbeiter 
beim 
Unterhaltsdienst
FLAWIL Beim Unter-
haltsdienst der Gemeinde 
Flawil ist ein neues Ge-
sicht anzutreffen. Anfang 
August hat Heini Reinli 
(Bild) seine Tätigkeit als 
Leiter Unterhaltsdienst 
Anlagen aufgenommen. 
Er tritt die Nachfolge von 
Andreas Staub an.
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Schulratspräsident Christoph Ackermann begrüsste 
die neuen Mitarbeitenden der Schule Flawil.



Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Ge-
meinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikations-
plattform des Kantons St. Gallen (www.publikationen.sg.ch) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger 
Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechts-
verbindlichkeit.

Öffentliche Planauflage
Der Gemeinderat hat am 30. Juni 2020 Folgendes genehmigt:

• Teilstrassenplan Rosenberg
• Sanierung Rosenbergstrasse / Situation Strassenbau 

und Normalprofil
• Sanierung Rosenbergstrasse / Situation Signalisation

Das Bauprojekt sieht einerseits die Sanierung der Rosenberg-
strasse vor. Andererseits soll die Rosenbergstrasse auf einem 
Teilabschnitt in Richtung Norden verschoben werden. Durch 
die Strassenverlegung sollen entlang der Hausfassade private 
Parkplätze geschaffen werden. Zudem ist vorgesehen, den 
Strassenabschnitt in Zukunft im Einbahnverkehr zu führen.

Die Anpassungen des Gemeindestrassenplans liegen gestützt 
auf Art. 39 ff. des kantonalen Strassengesetzes (sGS 732.1; 
abgekürzt StrG) während 30 Tagen vom 24. August 2020 bis 
22. September 2020 im Gemeindehaus Flawil, Bahnhof-
strasse 6, im 3. Stock beim Anschlagbrett des Geschäftsfeldes 
Bau und Infrastruktur zur öffentlichen Einsichtnahme auf. 
Sämtliche Unterlagen sind auch auf www.flawil.ch unter der 
Rubrik «Aktuelles  Projekte» aufgeschaltet. 

Während der Auflagefrist kann gegen das Strassenbauprojekt 
beim Gemeinderat Flawil schriftlich Einsprache erhoben wer-
den. Zur Einsprache ist berechtigt, wer an der Änderung oder 
Aufhebung ein eigenes schutzwürdiges Interesse dartut 
(Art. 45 Gesetz über die Verwaltungsrechtspflege (sGS 951.1; 
abgekürzt VRP)). Die Einsprache hat eine Darstellung des Sach-
verhalts, eine Begründung sowie einen Antrag zu enthalten.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Im Zentrum von Flawil, Kühnishaus zu vermieten

5 ½-Zimmer-Hausteil
auch geeignet für Wohn- und Büroräumlichkeiten, 071 393 15 52

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Weil Sie wissen,
was wir tun.



Afterwork-Apéro

VEREIN Am 21. August 2020 findet der Af-
terwork-Apéro wieder statt. Treffpunkt ist um 
19 Uhr im Restaurant Steinbock. Die Frauenge-
meinschaft freut sich auf einen gemeinsamen ge-
mütlichen Abend. eing.

WaldTanken oder 
die Kräfte der 
verschiedenen Baumarten

VEREIN Im Gegensatz 
zum WaldBaden geht es 
beim WaldTanken um das 
bewusste Aufsuchen eines 
Baumes, um von dessen 
spezifischen Kräften zu 
profitieren. Verschiedene 
Baumarten haben unter-
schiedliche Kraftqualitä-
ten. So ist die Eiche ein 
Kraftbaum. Sie gibt oder 
sie nimmt dem Menschen 
Lebenskraft. Das ist ihre 
Wirkachse, während der 
Bergahorn in seiner Achse 
den Ausgleich sucht: Er wärmt oder er kühlt. 
Auch Hitzköpfe. Interessante Details finden Na-
turliebhaberinnen und Naturliebhaber, welche 
die Kräfte der Natur nutzen möchten, an der 
Abendveranstaltung des Vereins UrNatur Flawil, 
am Donnerstag, 27. August, 18.30 bis 20.30 Uhr, 
bei jedem Wetter. Treffpunkt ist der Parkplatz 
beim Waisenhaus. Angepasste Kleidung ist an-
gezeigt. Der Anlass kostet inklusive Unterlagen 
20 Franken. Anmeldungen unter info@naturi-
kon.ch oder bei der Arbeitsstelle praktische Bio-
logie Flawil an der Magdenauerstrasse 56. eing.

Grosses Interesse am Tennis-Sommercamp des TC Flawil

VEREIN In der Zeit vom 4. bis 7. August 2020 
hat das Tennis-Sommercamp des Tennisclubs 
Flawil stattgefunden. Täglich von 9.30 bis 12 Uhr 
haben die Kinder und Junioren altersgerechte 
und abwechslungsreiche Übungsaufgaben mit 
grosser Begeisterung und Bravour gemeistert. 
Anschliessend haben die Spielerinnen und Spie-
ler mit dem Trainerteam in gemütlicher Atmo-
sphäre zu Mittag gegessen. Die Teilnehmenden 
waren im Alter von 6 bis 15 Jahren. Am letzten 
Tag des Tenniscamps konnten die Kinder und 
Junioren wettkampforientierte Aufgaben mit 
grossem Einsatz meistern. Die Bambinis haben 
die koordinativen Aufgaben ausgezeichnet ab-
solviert. Als Abschluss fand ein Grillieren in sehr 
familiärem Umfeld statt. Anschliessend konnten 
die zahlreich anwesenden Eltern beobachten, wie 
die Jungtennisspielerinnen und Jungtennisspieler 
tolle Preise mit grosser Begeisterung entgegen-

nahmen. Für die Gesamtorganisation war der 
Trainer der Tennisschule Flawil, Volker Scherzin-
ger, verantwortlich, welcher das Trainerteam an-
führte. Er und seine Assistenten Tanja und Reto 
Imper sowie Valentina Pascarito haben während 
der ganzen Woche tolle Arbeit mit den Kindern 
und Junioren geleistet. eing.

Chrabbelfiir – die Reise 
geht weiter

KIRCHE Endlich geht Wido Wiedehopfs Reise 
weiter! Nach der coronabedingten Pause darf 
Wido wieder die Welt entdecken und weil er im 
vergangenen Chrabbelfiir-Jahr noch so viel vor-
hatte, aber nicht mehr reisen durfte, ist Wido 
Wiedehopf nochmals ein Jahr mit uns unterwegs.
In der nächsten Chrabbelfiir (ökumenische Kin-
derfeier in Flawil) reisen wir mit dem neugieri-
gen Vogel nach Deutschland an die Nordsee und 
begegnen einem besonders mutigen Schaf. Ob 
wir auch so mutig gewesen wären wie das kleine 
Schaf? Und was könnte uns helfen, mutig zu sein?
Treffpunkt ist am Samstag, 22. August 2020, um 
9.30  Uhr im Pfarreizentrum der katholischen 
Kirche. Die 30-minütige Feier ist speziell für Fa-
milien mit Kindern im Vorschulalter gestaltet. 
Für den geselligen Znüni im Anschluss muss un-
bedingt noch etwas Zeit eingeplant werden.
 Patricia Furrer

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikatio-
nen) veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen 
auf freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE- 
Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 24. August bis 
7. September 2020, Rechtsmittel gemäss Art. 
153 ff. Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Ge-
schäftsfeld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, 
Anschlagbrett 3. Stock) können folgende Baugesu-
che eingesehen werden:

Sabrina und Ivo Treichler, Bogenstrasse 107, 
9230 Flawil; Baugesuch Nr. 054/2020, Abbruch 
Einfamilienhaus und Gerätehaus, Neubau Einfa-
milienhaus / Luft-Wasser Wärmepumpe, Grund-
stück Nr. 1617, Vers.-Nr. 2137, Weidstrasse 13, 
Flawil

Edmund Ledergerber, St. Gallerstrasse 5, 9230 
Flawil; Baugesuch Nr. 151/2020, Fensterersatz, 
Grundstück Nr. 543, Vers.-Nr. 832, St. Galler-
strasse 5, Flawil

Ruth Zöllig-Hofstetter, Hügelweg 19, 9230 Fla-
wil; Baugesuch Nr. 169/2020, Ersatz Ölheizung 
durch Luft-Wasser Wärmepumpe, Grundstück Nr. 
2525, Vers.-Nr. 2420, Hügelweg 19, Flawil

Juliana und Steven Rüegg, Alpsteinstrasse 14, 
9230 Flawil; Baugesuch Nr. 170/2020, Neubau Fer-
tiggarage und Ersatz Mauer, Grundstück Nr. 2237, 
Alpsteinstrasse 14, Flawil

Priska Kaiser-Oberholzer, Böschenweg 13, 9230 
Flawil; Baugesuch Nr. 171/2020, Ersatz Ölheizung 
durch Luft-Wasser-Wärmepumpe und Neubau 
PV-Anlage, Grundstück Nr. 2152, Vers.-Nr. 2027, 
Höhenstrasse 51, Flawil

Gemeinde Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil; 
Baugesuch Nr. 172/2020, Neubau Sammelstelle für 
Hauskehricht, Grundstück Nr. 2683, Magdenauer-
strasse 42, Flawil

Gemeinde Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil; 
Baugesuch Nr. 176/2020, Unterflursammelstelle 
für Hauskehricht, Grundstück Nr. 2580, Unter-
strasse 26, Flawil

Wahlempfehlung der CVP Flawil zum Schulrats präsidium

POLITIK An den kommenden Wahlen vom 
27. September 2020 bewerben sich eine Kandi-
datin und ein Kandidat um das Schulratsprä-
sidium von Flawil. Das Wahlkomitee der CVP 
konnte sich anhand einer Anhörung ein Bild der 
beiden Kandidierenden machen. Um das Schul-
ratspräsidium des amtierenden Christoph Acker-
mann kommt es im September nämlich zu einer 
Kampfwahl. Die Lehrerin Franziska Berger be-
wirbt sich ebenfalls um das Amt und möchte der 

Schule Flawil vorstehen. Für den Vorstand der 
CVP Flawil ist es wichtig, eine Wahl empfehlung 
abzugeben. Sie hat die Kandidatin und den Kan-
didaten deshalb zu einer Anhörung eingeladen. 
Nach einem offenen und informativen Vorstel-
lungsgespräch mit den zwei Persönlichkeiten und 
einer anschliessenden Diskussion empfiehlt der 
Vorstand der CVP Flawil, Christoph Ackermann 
in seinem Amt zu bestätigen. eing.

Lachen und Träume für 

unsere Kinder im Spital

Ihre Spende  
schenkt Lachen.

PC 10-61645-5  

Herzlichen Dank.

ZürichseeWerbeAG_90x65_CH-FR-DE.indd   1 31.01.18   11:43
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Gemeinsam weiterkommen.

René 
Harzenmoser 

Christian 
Burkhard 

Marlies 
Bergundthal 

Beat 
Ziegler 

Markus 
Lichtensteiger 

Nadja 
Heuberger-Stengel  

www.fdp-flawil.ch

17. Mai bis 15. November 2020

J.U.Steiger 1920 – 2008
Toggenburger Künstlerfreunde
Walther Wahrenberger 1899 – 1949

Es gelten die aktuellen Schutzbestimmungen
www.ortsmuseumflawil.ch/aktuell

Inserat_Flade_Vorlage.indd   1 07.05.20   10:36

GRÜNE
WIL-LAND

THOMAS
WENK

SARA
BROGER

IN DEN 
SCHULRAT
FÜR EINE ZUKUNFTSORIENTIERTE 

UND LEBENDIGE SCHULE.



Roman Gemperle wird Nachfolger von Martin Elser als Leiter Firmenkundenberatung

GENOSSENSCHAFT Am 1. Januar 2021 über-
nimmt der 43-jährige Roman Gemperle die Lei-
tung der Firmenkundenberatung der Raiffeisen-
bank Flawil-Degersheim-Mogelsberg-Oberuzwil 
von Martin Elser. Der Verwaltungsrat hat sich 
für den bisherigen Stellvertreter von Martin El-
ser entschieden und ihn zum Mitglied der Bank-
leitung ernannt.

Zu einem wichtigen Segment ausgebaut
Im September 2008 hat Martin Elser die damals 
neue Funktion als Leiter Firmenkundenberatung 
bei der Raiffeisenbank in Flawil übernommen. 
Mit seinem grossen Fachwissen und Netzwerk 
hat er das Firmenkundengeschäft aufgebaut und 
zu einem wichtigen Segment bei der Bank ausge-
baut. Martin Elser hat sich entschieden, die Füh-
rungsverantwortung im Sinne einer frühzeitigen 
Nachfolgeregelung in jüngere Hände zu überge-
ben. Er bleibt aber als Firmenkundenberater wei-
ter für die Raiffeisenbank Flawil aktiv. Der Ver-
waltungsrat und die Bankleitung danken Martin 
Elser für seinen engagierten und loyalen Einsatz 
und freuen sich auf eine weiterhin erfolgreiche 
Zusammenarbeit mit ihm.

Beförderung zum Mitglied der Bankleitung
Der langjährige Mitarbeiter und heutige Stellver-
treter von Martin Elser, Roman Gemperle, wird 
per 1. Januar 2021 als Leiter Firmenkundenbera-
tung und Mitglied der Bankleitung die Nachfolge 
von Martin Elser antreten. Er ist bereits seit Au-
gust 1999 in verschiedenen Funktionen im Kre-
ditbereich der Bank tätig und kennt den Markt, 
die Kunden sowie die Geschäftsregion der Raif-
feisenbank bestens.
Der 43-jährige Roman Gemperle ist in Degers-
heim aufgewachsen und wohnt mit seiner Part-
nerin in Goldach. Nach der Banklehre arbeitete 
er zwei Jahre bei der Firma Krüger & Co. AG in 
der Buchhaltung und wechselte 1999 zu Raiffei-
sen Schweiz in das Departement Zentralbank. Im 
Jahr 2003 schliesslich wechselte er zur Raiffei-
senbank Degersheim in die Kreditberatung. Seit 
2011 ist er als stellvertretender Leiter der Firmen-
kundenberatung tätig.

Perspektive für Mitarbeitende
Mit der Wahl von Roman Gemperle ist es der 
Bank gelungen, eine Schlüsselposition mit einem 
qualifizierten Bewerber aus den eigenen Rei-

hen zu besetzen und sowohl für die Kunden als 
auch für die Bank eine optimale Lösung zu fin-
den. Als attraktive Arbeitgeberin in der Region 
mit 47 Mitarbeitenden ist es dem Verwaltungsrat 
der Raiffeisenbank Flawil-Degersheim-Mogels-
berg-Oberuzwil ein grosses Anliegen, die Ent-
wicklung der Mitarbeitenden aktiv zu fördern so-
wie Perspektiven für individuelle Entwicklungs-
schritte aufzuzeigen und auch umzusetzen. Der 
Verwaltungsrat, die Bankleitung und das Team 
der Raiffeisenbank gratulieren Roman Gemperle 
herzlich zur Beförderung und freuen sich auf die 
weitere erfolgreiche Zusammenarbeit.

Nachfolge Firmenkundenberatung: Präsident  
Christoph Brunner (links) und der neue Firmen-
kundenleiter Roman Gemperle.

Neustart Mittagstreff 
der Kirchgemeinde

KIRCHE Nach den Sommerferien sollen wie-
der mehr Angebote in der Reformierten Kirch-
gemeinde Flawil möglich sein und auch das Ge-
sellige soll langsam wieder Einzug halten. Der 
Mittagstisch will am Dienstag, 25. August 2020, 
um 11.30 Uhr die Türen wieder öffnen. Jedoch 
müssen immer noch die Schutzkonzepte einge-
halten werden. Das hat zur Folge, dass im Zwing-
lisaal wegen der Abstandsregeln nur 40 Personen 
zum Mittagstisch zugelassen werden können. 
Will jemand diesen Anlass besuchen, so ist es 
unabdingbar, sich anzumelden beim Sekretariat 
der Kirchgemeinde (071 394 90 50). Es melden 
sich bitte auch jene an, die früher als Permanent 
gemeldet waren. Leider können unangemeldete 
Personen nicht eingelassen werden.
 Köbi Steingruber

Zeit und Zuwendung 
von der Hospizgruppe

VEREIN Die Ökumenische Hospizgruppe Fla-
wil begleitet Schwerkranke und Sterbende in ih-
rer letzten Lebensphase sowie deren Angehörige. 
Die freiwillig Engagierten schenken Zeit und Zu-
wendung. Diese Begleitung ist unentgeltlich. Das 
Freiwilligenteam sucht Verstärkung.
Wer kann sich so einen Begleitdienst vorstel-
len? Wer sich angesprochen fühlt, kann sich bei 
der Einsatzleitung melden: Alessandra Coduri, 
einsatzleitung@hospizgruppe.ch oder Telefon 
076 305 92 30. Den Hospizdienst kann man 
auch mit einer Spende oder als Mitglied des 
Vereins unterstützen: St. Galler Kantonalbank 
St. Gallen – Verein Ökumenische Hospizgruppe 
Flawil – IBAN CH86 0078 1621 6442 8200 0. 
Mehr Infos sind auf www.hospizgruppe.ch zu 
finden. eing.

Endlich wieder  
«gospelchurch»!

KIRCHE Am Sonntag, 23. August 2020, um 
10 Uhr findet in der Kirche Feld in Flawil wie-
der einmal ein «gospelchurch»-Gottesdienst 
statt. Dazu sind Jung und Alt herzlich eingela-
den. Mit einem Corona-Schutzkonzept wird der 
Gospelchor Flawil zusammen mit dem «gos-
pelchurch»-Team und Pfarrer Mark Hampton 
diesen Gottesdienst gestalten, an dem auch zwei 
Kinder getauft werden. Der «gospelchurch»-Got-
tesdienst gehört nun schon seit über 15 Jahren 
zum kirchlichen und kulturellen Leben von Fla-
wil. Der Gospelchor Flawil sowie die Musikerin-
nen und Musiker werden den speziellen Anlass 
in der Kirche Feld musikalisch umrahmen. eing.

Zugelaufen

FLAWIL Die schwarze Katze ist an der De-
gersheimerstrasse 38 in Flawil zugelaufen. 
Sie ist sehr zutraulich und etwa 6-jährig. Wer 
sie vermisst, meldet sich bitte beim Tierheim 
Nesslau/Tierschutzverein Toggenburg unter 
der Nummer 0900 951 951.
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Herzliche Gratulation 
zur Beförderung!

Der Verwaltungsrat, die Bankleitung 
und das Team der Raiffeisenbank 
gratulieren Roman Gemperle ganz 
herzlich zur Beförderung und freuen 
sich auf die weitere erfolgreiche Zu-
sammenarbeit.

Raiffeisenbank Flawil-Degersheim-Mogelsberg-Oberuzwil
Magdenauerstrasse 1, 9230 Flawil
Telefon 071 394 16 66
www.raiffeisen.ch/flawil

HEISSE AFRICAN-NIGHT-KLÄNGE  

AUS SENEGAL

Im KulturPunkt in Flawil am 10. Juli, 

Beginn 20.30 Uhr

>>> VORSCHAU FLAWIL / DEGERSHEIM Weiterhin wöchentliche 

Verteilung in alle Haushalte, neu im Format A4. 

Der heutige Anzeiger Flawil-Degersheim ist ein 

Gemeinschaftswerk. Wie geht es weiter, nach-

dem Flawil den Vertrag mit dem St.Galler Tag-

blatt gekündigt hat? Die Gemeinderäte von 

Flawil und Degersheim haben entschieden, 

auch in Zukunft ein gemeinsames Gemeinde-

blatt herauszugeben. Die erste Ausgabe er-

scheint anfangs Oktober.

Eckpunkte festgelegt

Der Anzeiger ist das amtliche Publikationsorgan 

der Gemeinden Flawil und Degersheim. Im 

Herbst letzten Jahres hat der Flawiler Gemein-

derat den Vertrag mit dem St.Galler Tagblatt auf 

Ende September 2015 gekündigt, aus Kosten-

gründen. Die beiden Gemeinden sind zurzeit 

intensiv daran, ein Nachfolgeprodukt zu kreie-

ren. Der Flawiler Gemeindepräsident Elmar 

Metzger ist guter Dinge: «Ein Meilenstein ist er-

reicht. Die Gemeinderäte von Flawil und De-

gersheim haben die Eckpunkte des neuen Ge-

meindeblatts festgelegt. Ich bin überzeugt, dass 

wir der Bevölkerung eine attraktive Alternative 

präsentieren können.» Die erste Ausgabe des 

neuen Gemeindeblatts – der Name ist noch of-

fen – erscheint anfangs Oktober, wie bis anhin 

als Gemeinschaftswerk von Flawil und Degers-

heim. «Ich freue mich sehr», so Elmar Metzger, 

«dass wir auch weiterhin mit Degersheim zu-

sammenarbeiten. Ein gemeinsames Gemeinde-

blatt ist eine wichtige Verbindung der zwei Ge-

meinden.» Ins gleiche Horn stösst die Degers-

heimer Gemeindepräsidentin Monika Scherrer: 

«Man soll nie ohne Not eine gute Partnerschaft 

aufgeben, zumal die Zusammenarbeit mit Flawil 

in den letzten Jahren sehr gut geklappt hat. Es ist 

positiv für die Bevölkerung beider Gemeinden, 

wenn man informiert ist, was ennet der Grenze 

beim Nachbarn läuft.»

Attraktiver Mix

Das sind die Eckpunkte des neuen Gemeinde-

blatts: wöchentlich jeden Freitag per Post in alle 

Haushalte verteilt, durchgehend vierfarbig ge-

druckt, Format A4 oder Tabloid, 16 Seiten bzw. 

mehr oder weniger je nach Textmenge. «Unser 

Ziel ist es», sagt Roman Weibel, Informationsbe-

«ES IST POSITIV FÜR DIE  

BEVÖLKERUNG BEIDER GEMEINDEN.»

Monika Scherrer

Neues Gemeindeblatt Flawil-

Degersheim erscheint ab Oktober

Flawil und Degersheim bekommen auf anfangs Oktober ein neues Gemeindeblatt.

Weiter auf Seite 2

ERSATZWAHL SCHULRAT FLAWIL

Schulrätin Barbara Pedegai tritt per 31. Juli 

zurück. Die Ersatzwahl findet am 15. Novem-

ber statt. Wer die Nachfolge von Barbara Pe-

degai antreten möchte, muss bis am 14. Sep-

tember einen Wahlvorschlag einreichen.

>>> SEITE 2

WOCHENMARKT DEGERSHEIM

Morgen findet der letzte Wochenmarkt vor der 

Sommerpause statt. Zum Ferienbeginn lassen 

wir Luftballons mit dem Wochenmarkt-Logo 

in den Himmel steigen. Wer ist dabei?

>>> SEITE 11

FlADE
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Geschäftsführer
Gemeinderat
bisher

PASCAL

BOSSART

Touristikfachfrau
Familienfrau
Schulrat
bisher

BULIC-A
LEXAND

RAKIS

Wählen Sie Kompetenz und Engagement …
  … für Flawil www.cvp-sg.ch

Gemeindewahlen Flawil

27. September 2020

Bankkaufmann
Geschäftsprüfungs-
kommission
neu

Gemeindepräsident
bisher

ELMAR

METZGER

Bauingenieur
Schulrat
neu

Senior Key Account 
Manager
Geschäftsprüfungs-
kommission
bisher

Wählen Sie Kompetenz und Engagement …
  … für Flawil www.cvp-sg.ch

Gemeindewahlen Flawil

27. September 2020

Karateschule Flawil
Neue Anfängerkurse für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Einen Monat lang gratis schnuppern, einmal pro Woche, wahlweise Montag oder 
Freitag, ab 5 Jahren bis «best age». 

• Beginn: Montag, 24.August 2020
• Ende:    Montag, 21.September 2020

Zeiten (Montag, Freitag) 
• 5 bis 8 Jahre:   17.00 bis 17.45 Uhr
• ab  8 Jahren:   18.00 bis 18.50 Uhr
• Erwachsene:   20.15 bis 21.30 Uhr
• Ort: Karateschule Flawil, Habis Center
• Kleidung: einfache Sportkleidung
• Anmeldung: Mislim Imeroski, 5.Dan

Karatelehrer mit eidg. Fachausweis
Telefon: 079 629 68 89
email: info@karate-schulen.ch

Automobilmechatroniker/-in EFZ 100 %
Junges aufgestelltes Team in Kleinbetrieb mit den 
Marken Mitsubishi und SsangYong sucht Verstärkung 
für die Werkstatt auf Anfang Oktober, oder nach 
Vereinbarung.

Sie bringen eine abgeschlossene Ausbildung als 
Automobilmechatroniker/-in EFZ mit, arbeiten gerne 
im Team, verfügen über eine fröhliche Ausstrahlung 
und haben Freude am Umgang mit Kunden. 
Selbständiges, pfl ichtbewusstes Arbeiten und hohe 
Leistungsbereitschaft sind für Sie selbstverständlich.

Es erwartet Sie eine interessante und vielfältige 
Aufgabe.

Gerne erwarten wir Ihre schriftliche Bewerbung.
Sportgarage Helg AG, Niederuzwilerstrasse 10, 
9230 Flawil, admin@sportgarage-helg.ch

Seniorensiedlung Feld, Flawil

Zu vermieten per 01.10.2020 oder nach Vereinbarung an ruhiger 
Lage an der Lindenstrasse 8 in Flawil komfortable 2,5 Zimmer-
wohnung im 5. Stock mit sehr grosszügigem Grundriss (71 m2)

Ausstattung: 2 Balkone, Abstellraum, Kellerabteil, Lift, 957.00 plus 
NK 175.00 Fr./Monat

Die Wohnung wurde 2015/16 innen und aussen komplett renoviert. 
Die Siedlung liegt im Grünen und doch nahe beim Dorf.

Kontakt: GSF Genossenschaft für Seniorenwohnungen Flawil
Frau E. Signer (079 346 00 73)



«Die Spitex ist eine Super-Arbeitge-
berin»
Sie sind jung und voller Tatendrang: 
Livia Signer (23), Regina Hess (24), Mi-
chaela Heule (28) und Monika Grob (33). 
Und alle haben die gleiche Arbeitgebe-
rin, die Spitex Flawil. Die jungen Frau-
en sind sich einig: «Die Spitex Flawil ist 
eine Super-Arbeitgeberin. Wir können 
in einem coolen Team und mit moder-
nen Hilfsmitteln arbeiten.» Im Fokus 
ihrer Arbeit steht der Mensch mit sei-
nen gesundheitlichen, psychischen und 
sozialen Bedürfnissen und Ansprüchen. 
Im Umfeld ihrer pfl egerischen Tätig-
keiten  kommen die Spitex-Mitarbeiten-
den mit Angehörigen, Spezialisten im 
 Gesundheitswesen, Sozialarbeitern und 
Versicherungsfachleuten in Kontakt.

Sich bei der Spitex ausbilden
Die Spitex Flawil bietet nicht nur, wie die 
Mitarbeitenden unisono bestätigen, ein 
gutes Arbeitsklima, sondern auch mo-
derne Ausbildungsplätze, und zwar als 
Fachfrau/man Pfl ege (FAGE). Die Spitex 
Flawil bietet Interessierten aber auch 
die Möglichkeit, sich berufsbegleitend 
an Hochschulen weiterzubilden. Etwas, 
das, so scheint es, viele nicht wissen, 
sagen die vier Frauen. Denn immer 
wieder würden sie von Freunden und 
Bekannten gefragt: «Kann man in der 
Spitex auch eine Ausbildung machen?» 
Selbstverständlich. Annamarie Mittel-
holzer, die Einsatzleiterin, sagt dazu: 
«Mir als Einsatzleiterin ist und war es 
immer sehr wichtig, dass wir in der Spi-
tex Lehrlinge ausbilden können.» Der 
Aspekt der Ausbildung ist denn auch in 
der Leistungsvereinbarung, welche die 
Spitex mit der Gemeinde Flawil abge-
schlossen hat, explizit erwähnt.

Menschen helfen
Doch zurück zu den Auszubildenden 
und bereits Ausgebildeten. Monika 
Grob hat bereits eine Ausbildung als 
Servicefachfrau hinter sich und hat nun 
die Ausbildung als Fachfrau Gesund-
heit (FAGE) begonnen. Michaela Heule 
hat zwei abgeschlossene  Ausbildungen 
hinter sich. Als erstes erlernte sie den 
Beruf der Arztgehilfi n, dann erwarb sie 
sich das Diplom als Pfl egefachfrau HF 
und diesen Sommer schliesst sie ihr 

Bachelor-Studium FH ab. Nach einer 
Ausbildung als Hotelfachfrau hat Regi-
na Hess nun auch noch die Ausbildung 
als Pfl egefachfrau abgeschlossen. 
Und Livia Signer hat sich als Fachfrau 
Pfl ege ausbilden lassen. Sie geht nun 
noch einen Schritt weiter und lässt sich 
berufs begleitend während drei Jahren 
zur Pfl egefachfrau HF ausbilden. 
Warum? Sie möchten Menschen in de-
ren Alltag helfen, sagen sie unisono. 
Die Arbeit sei abwechslungsreich, man 
könne viel  lernen, auch für sich selber. 
Und während ihrer Arbeit erlebten sie 
immer wieder schöne Momente. Wenn 
zum Beispiel die  Pfl ege Wirkung zeige, 
dann seien die Klienten sehr dankbar. 
Und bei Alleinstehenden, also dort, wo 
sie als Spitex-Frauen die einzigen Be-
zugspersonen seien, da würden sie je-
weils besonders freudig willkommen 
geheissen.

Es wird nie langweilig
Die jungen Frauen verhehlen aber auch 
nicht, dass es im Spitex- Alltag auch 
schwierige Momente gebe. Wenn zum 
Beispiel eine Klientin oder ein Klient 
eine schlechte Diagnose erhalten habe. 
Das könne auch belastend sein. Doch 
die jungen Frauen lassen sich nicht 
unterkriegen und sind froh um die 
Möglichkeit, sich im Team über solche 
Situationen austauschen und darüber 
 sprechen zu können. Ihnen ist bewusst: 
«Man muss sich manchmal durch-

beissen, aber das muss man wohl über-
all.» Den Schritt zur Spitex hat bis heute 
keine bereut. Denn: «Bei der Spitex wird 
es einem nie langweilig.»
 Marianne Bargagna

Engagierte Spitex-Mitarbeiterinnen: Monika Grob, Livia Signer,  Michaela Heule und Regina Hess 
(von links).

Auf Nachwuchs angewiesen
Für die Einsatzleiterin der Spitex 
Flawil, Annamarie Mittelholzer, 
betont: «Wir sind auf allen Stufen 
unserer Mitarbeitenden auf Nach-
wuchs angewiesen.» Darum sei 
es wichtig, jüngere Auszubildende 
im Betrieb zu beschäftigen. Von 
der Zusammenarbeit mit Auszu-
bildenden profi tieren beide Seiten. 
Denn einerseits würden die jungen 
Menschen neues Wissen in den 
Spitex-Alltag bringen. «Anderseits 
erhalten die Auszubildenden einen 
vielfältigen Einblick in die ganz un-
terschiedlichen Lebenssituationen 
und Kulturen, die wir bei unserer 
Arbeit täglich antreffen.»
Wer sich für eine Ausbildung bei 
der Spitex interessiert, hat auch die 
Möglichkeit, Schnuppertage zu ab-
solvieren. (mb.)

Spitex Flawil
Oberdorfstrasse 1, 9230 Flawil
Telefon 071 393 22 12
spitex-fl awil@spitex-hin.ch
www.spitex-fl awil.ch

Inserat



Start in den Kindergarten
Das schöne und warme Wetter sowie der Coronavirus haben dazu beigetragen, dass das Wetter 
beim Start ins neue Kindergartenjahr in Degersheim im Zentrum stand. Sei es beim neuen Ritual, 
beim Händewaschen oder beim Spielen im Freien.
 Fotos: Sandra Gahler

IM FOKUS10   AUSGABE 34 | 21. AUGUST 2020AUSGABE 34 | 21. AUGUST 2020



11KIRCHENAUSGABE 34 | 21. AUGUST 2020

Der rote Faden
Wenn etwas einen roten Faden 
hat, dann gehört es zusammen. Es 
passt zusammen. Vielleicht ist es 
sogar untrennbar miteinander ver-
bunden. Ein grosses Lebensziel ist 
es wohl, diesen roten Faden durch 
das eigene Leben ziehen zu können. 
Doch für welchen Faden sollen 
wir uns entscheiden? Was ist uns 
wichtig am Faden, der sich durch 
unser Leben zieht? Stabil sollte er 
sein. Nicht bei der kleinsten Unre-
gelmässigkeit reissen. Wenn doch, 
sollte man doch aber zumindest 
wieder gut daran anknüpfen kön-
nen. Ausserdem wäre es schon 
auch noch schön, wenn der Faden 
auch ein bisschen etwas hermachen 
würde. Eine gute Falle machen 
sollte er. Den Mitmenschen auffal-
len. Im Idealfall positiv. Und sonst 
wenigstens überhaupt irgendwie. 
Am liebsten mögen wir es, wenn 
so ein Faden möglichst gradlinig 
ist. Keine Unebenheiten, keine Um-

wege, keine Irrungen und Wirrun-
gen. Einfach, schön, anerkannt und 
geradlinig bitte.
Vielleicht ist das aber ja auch gar 
nicht so wichtig? Vielleicht ist es 
eben gerade schön, dass so ein Fa-
den biegsam ist. Er nimmt einen 
Umweg nicht übel, sondern macht 
ihn zu seinem Weg. Mein roter Fa-
den geht mit mir mit. Er geht auch 
mit mir zurück, wenn ich umdre-
hen möchte und mich anders be-
sinne. Es ist eben mein roter Faden, 
der durch mein Leben geht. Gerne 
oft geradlinig, aber eben ab und an 
auch über Umwege. Und sind es 
nicht gerade die Umwege, die einen 
an die schönsten, noch unbekann-
ten Orte bringen?
Ich wünsche Ihnen einen guten 
Sommer und einen roten Faden, 
der Sie auf all Ihren Wegen treu be-
gleitet.
 Marion Jaksch, 
 Fachlehrerin Religionsunterricht Ein roter Faden hilft bei der Orientierung im Leben.

Sonntag, 23. August
09.30 Gottesdienst mit  

Einsetzung Ismael Aerni 
zum Pastoral-Assistenten

 Gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

 Anschliessend Gemeinde-
zmittag

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 23. August 
10.00 Gemeindegespräch: Neue 

Ideen für die Zukunft, mit 
Apéro sowie Kids-Treff 
«Sofa»

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 21. August
18.00 KGZ: Prisma-Startgottes-

dienst, anschl. Infoabend 
der Jugendarbeit für die 
7.-Klässler. 

Samstag, 22. August
09.30  Kath. Kirche: Ökum. 

Chrabbelfiir
Sonntag, 23. August
10.00 Kirche Feld: Gospelchurch- 

Taufgottesdienst; Mitwir-
kende: Pfr. M. Hampton 
und Gospelchor.  
Thema: Der rote Faden

Dienstag, 25. August
11.00 Unterrichtszimmer: Stille 

und Gebet
11.30  KGZ: Mittagstreff
 Alle Teilnehmenden 

müssen sich aufgrund der 
aktuellen Situation bis 
spätestens Montag, 24. Au-
gust, 11 Uhr, anmelden! 
(Tel. 071 394 90 50 oder 
sekretariat@ref-flawil)

Gottesdienste und weitere Veran-
staltungen finden unter Einhaltung 
der EKS-Schutzbestimmungen statt.

www.ref-flawil.ch

Sonntag, 23. August
10.00 Ökum. Föhrenwäldli 

Gottesdienst für Gross und 
Klein in der evang. Kirche, 
mit Ute Latuski-Ramm  
(ref. Pfarrerin) und Silvan 
Hollenstein (kath. Seelsor-
ger) und Team

Montag, 24. August
09.30 Frauenbibeltreff im KGH
Mittwoch, 26. August
09.00 Spielplatzkafi beim  

Reformationsspielplatz
Donnerstag, 27. August
14.00 Strickgruppe im KGH
16.30 Roundabout Kids im KGH
20.00 Probe Kirchenchor im 

KGH
Freitag, 28. August
19.15 Wogo Oberstufe im KGH

www.ref-degersheim.ch

Sonntag, 23. August, Wolfertswil
08.45 Kommunionfeier mit 

Segnung der Kräuter- 
sträusse

Sonntag, 23. August, Degersheim
10.00 ökum. Gottesdienst in der 

evang. Kirche
Sonntag, 23. August, Flawil
10.15 Kommunionfeier
Sonntag, 23. August, Bichwil
10.30 Erstkommunion 

FLAWIL

Ökum. Chrabbelfiir
Am Samstag, 22. August um 
9.30 Uhr sind Familien mit Kindern 
im Vorschulalter herzlich in die 
kath. Kirche zur Ökum. Chrabbel-
fiir eingeladen. Die Weltreise von 
Wido Wiedehopf geht weiter.

DEGERSHEIM

Frauengemeinschaft
Am Mittwoch, 26. August, trifft  
sich die Frauengemeinschaft um 
19.30 Uhr zum Strickcafé im Café 
da Borando.

Blauring Degersheim – Elternabend
Am Donnerstag, 27. August, laden 
die Verantwortlichen um 19.30 Uhr 

zum Elternabend ein. Es gibt Infor-
mationen zu allgemeinen Lagerthe-
men sowie zum Umgang im Lager 
mit der Corona-Situation. Sollten 
bereits vor dem Elternabend Fragen 
auftreten, stehen die Gruppenleite-
rinnen oder die Lagerleitung gerne 
zur Verfügung.

www.se-ma.ch



Neue Arbeitsplätze bei der Nolato 
Treff AG

DEGERSHEIM Die Nolato Treff AG erweitert 
ihren Betrieb und schafft rund 50 neue Ar-
beitsplätze in Degersheim. Drei Baugesuche 
wurden in diesem Zusammenhang eingereicht 
und bewilligt: für das Produktionsgebäude, 
die Erweiterung des Bürogebäudes und die 
Parkplatzanlage. Für die zu erstellenden Park-
plätze überlässt die Gemeinde Degersheim der 
Nolato Treff AG einen Teil der Parzelle Nr. 1482 
an der Bachstrasse zur Nutzung. Der Gemeinde 
stehen die Parkplätze an den Wochenenden 
für Veranstaltungen zur Verfügung.

Für eine notwendige Vergrösserung der Fabrika-
tions- und Büroflächen erweitert die Nolato Treff 
AG ihre Gebäude an der Taastrasse. In der Folge 
werden Teile der bestehenden Parkplätze auf 
dem betriebseigenen Grundstück überbaut. Vo-
raussetzung für die Erteilung einer Bewilligung 

für die Bauvorhaben war der Nachweis von ge-
nügend Parkplätzen. Die Nolato Treff AG bean-
tragte deshalb beim Gemeinderat, für die Erstel-
lung der Parkplätze einen Teil des an der Bach-
strasse gelegenen Grundstückes Nr. 1482 nutzen 
zu dürfen. Das betreffende Grundstück befindet 
sich im Eigentum der Gemeinde Degersheim. 
Mittelfristig sind dort keine Projekte geplant. Der 
Gemeinderat hat daher dem Antrag zugestimmt 
und mit der Nolato Treff AG eine Vereinbarung 
abgeschlossen. Die Nolato Treff AG sichert sich 
somit das Recht, rund 1300 Quadratmeter des 
Grundstücks mindestens zehn Jahre als Parkplatz 
gegen eine jährliche Gebühr nutzen zu können. 
Die Erstellungskosten des Parkplatzes gehen zu-
lasten der Nolato Treff AG. An den Wochenen-
den steht dieser der Gemeinde für Veranstaltun-
gen unentgeltlich zur Verfügung. Die Bauarbei-
ten für die Parkplatzanlage sind bereits im Gange.

Die Nolato Treff AG erweitert ihren Betrieb und schafft 50 neue Arbeitsplätze.

Schulstart an der 
Primarschule
DEGERSHEIM Der Schulanfang ist für jedes 
Kind – und auch die Eltern – ein besonderes Er-
eignis. Dieses Jahr war er noch etwas spezieller, 
denn die Eltern durften ihre Kinder corona-be-
dingt nicht mit ins Schulhaus und Schulzim-
mer begleiten, sondern mussten sich vor dem 
Schulhaus von ihnen verabschieden. Die neuen 
«Erstgixe» meisterten diese Situation aber sou-
verän und liessen ihre Eltern winkend ziehen. 
Am Donnerstag der ersten Schulwoche wurden 
dann die Erstklässler von den Zweitklässlern des 
Schulhauses begrüsst. Alle Lehrpersonen wur-
den vorgestellt und auch der Schulleiter hiess die 
Kleinsten herzlich willkommen. Der Beginn des 
neuen Jahres war aber nicht nur für die Schüle-
rinnen und Schüler der 1. Klasse ein besonderes 
Erlebnis. Der Wechsel von der zweiten in die 
dritte Klasse bedeutet für die Schülerinnen und 
Schülerinnen jeweils auch einen Wechsel vom 
Schulhaus Sennrüti ins Schulhaus Steinegg. Mit 
einem Gesang und einem Spalier der Mittel-
stufenschüler wurden die neuen 3.-Klässler im 
Schulhaus Steinegg willkommen geheissen. Die 
Lehrpersonen beider Schulhäuser freuen sich 
nun sehr auf ein tolles Schuljahr mit vielen ge-
meinsamen Anlässen und Momenten, welche die 
Kinder zusammenschweissen und Gemeinschaft 
erleben lassen.

Am 10. August startete das neue Schuljahr, für 
viele Kinder ein ganz besonderer Tag.

DEGERSHEIM Mit dem Beginn des neuen Schuljahres sind 43 Jugendliche und eine Lehrperson 
neu an die Oberstufe gekommen. Für alle ist der Übertritt mit vielen Neuerungen verbunden und die 
erste Schulwoche ist erfahrungsgemäss sehr anstrengend. Um diese erste Schulwoche etwas aufzu-
lockern, haben die neuen ersten Klassen zusammen mit ihren Lehrpersonen im Föhrenwäldli gegrillt. 
Eine gute Gelegenheit, sich ausserhalb des Schulhauses besser kennenzulernen.

Neue Gesichter an der Oberstufe

Vortrag Schüssler-Salze für 
die ganze Familie

VEREIN Der Wöschkafi-Treff Wolfertswil lädt 
am Dienstag, 1. September 2020, zu einem Vor-
trag im Restaurant Löwen ein. Es wird die Mi-
neralstofftherapie nach Dr. Schüssler und deren 
Anwendung erklärt. Neben den 12 Hauptmitteln 
werden Themen, die den Familenalltag betreffen, 
behandelt. Das Wöschkafi organisiert einen Kin-
derhütedienst.
Der Vortrag dauert von 9 bis 11 Uhr. Referen-
tin: Manuela Krättli, Drogistin HF und Natur-
heilpraktikerin. Anmeldung zwingend. Bitte bis 
25. August 2020 an manuela.kraettli@yahoo.de 
oder 071 393 91 16. eing.
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Buebentalstrasse 
am 24. August  
gesperrt
DEGERSHEIM Entlang der Buebentalstrasse 
sind verschiedene Böschungspflegearbeiten not-
wendig. Damit die Mitarbeitenden des Bauam-
tes Degersheim die Arbeiten gefahrenlos durch-
führen können, wird die Buebentalstrasse am 
Montag, 24. August 2020, von 7  bis ca. 17  Uhr 
für jeglichen Verkehr gesperrt. Die Umleitung 
erfolgt über die Magdenauerstrasse und wird 
 signalisiert.

Pilzkontrolle im Botanischen Garten

DEGERSHEIM Ab dem ersten Montag im Au-
gust bietet der Botanische Garten, Stephanshorn-
strasse 4, 9016 St. Gallen, eine unentgeltliche 
Kontrolle für privat gesammelte Pilze an. 

Die Öffnungszeiten während der Saison von  
August bis Ende Oktober:
Montag
7.30 – 8.30 Uhr und 16.30 – 17.00 Uhr
Dienstag – Freitag
16.30 – 17.00 Uhr
Ausserhalb der Saison nach telefonischer Verein-
barung.

Merkpunkte für Pilzsammler 
• Sammeln Sie vernünftig und beachten Sie die 

Pilzschutzverordnungen. Handeln gegen die 
Schutzbestimmungen kann gebüsst werden. 

• Schonen Sie Wald und Natur. Ungeniessbare 
Pilze haben evtl. für Pflanzen und Bäume eine 
wichtige Funktion. 

• Pilze nicht abschneiden, sondern vorsichtig 
ausdrehen und von anhaftender Erde säubern. 

• Nur frisches Sammelgut vorsortiert in Körben 
oder offenen Gebinden vorlegen. Pilze sind 
empfindliche und verderbliche Lebensmittel. 
Unsachgemässe Zubereitung oder der Genuss 
von verdorbenen Pilzen kann zu Gesundheits-
störungen führen. 

• Wer Pilze nicht sicher kennt und diese unkon-
trolliert zubereitet, handelt leichtsinnig und 
verantwortungslos. 

Verbrennen von Grüngut und anderen Abfällen ist verboten
DEGERSHEIM Als Abfall gelten all jene Sa-
chen, die zwecks dauerhafter Entsorgung abge-
lagert oder eben verbrannt werden. Unerheblich 
ist, ob von den abgelagerten bzw. verbrannten 
Sachen tatsächlich eine Gefahr für die Umwelt 
ausgeht. Das Ablagern und Verbrennen von Ab-
fällen ist generell verboten. Nebst den üblichen 
Siedlungsabfällen gelten insbesondere als Abfall:
• Behandeltes, bemaltes oder verleimtes Holz 

(Sperrholz, Möbel, Spanplatten etc.)
• Kunststoffabfälle (Folien, Gartenmöbel, etc.)
• Pneus
Als Grüngut gelten natürliche Wald-, Feld- und 
Gartenabfälle, die bei der Bewirtschaftung und 
Pflege von Wald, Garten und Grünanlagen an-
fallen (Schlagabraum im Wald, Schnittgut von 
Hecken, Reben, Stauden etc.).

Der Hintergrund
Das Verbrennen von Abfällen belastet die Luft 
mit giftigem Feinstaub und Rauchgasen. Je nach 
Art des Abfalls und der Verbrennungsbedingun-
gen finden sich in der Umgebungsluft neben 
Kohlenmonoxid, Stickoxid und Schwefeldioxid 
auch gefährliche Substanzen wie Salzsäuregas, 
Schwermetalle und Dioxine. Die Giftstoffe lagern 
sich in der Umgebung ab und gelangen so mit 
der Nahrung in die Körper von (Nutz-)Tieren 
und Menschen. Feinstaub schädigt die Lungen 
und kann zu Atemwegs- und Herzkreislauf-Er-
krankungen führen. Aus diesen Gründen ist das 
Verbrennen von Abfällen im Freien und auch in 
Cheminées und Öfen verboten.
Auch das Verbrennen von Grüngut und 
Schlagabraum ist problematisch und deshalb 

verboten. Wird feuchtes Grüngut oder frischer 
Schlagabraum von Hecken oder Bäumen ver-
brannt, kommt der Verbrennungsprozess nicht 
ausreichend in Gang und es entsteht gesundheits-
schädigender Feinstaub (insbesondere Russ). Ty-
pisches Zeichen für einen unzureichenden Ver-
brennungsprozess ist eine starke Rauchentwick-
lung. Grünabfälle dürfen daher im Freien nur 
verbrannt werden, wenn sie ausreichend trocken 
sind, sodass wenig Rauch entsteht. Das Verbren-
nen von Schlagabraum ist auch ökologisch nicht 
sinnvoll. Strünke und Äste sollen zur natürlichen 
Verrottung liegen gelassen werden. So entstehen 
Lebensräume für Kleintiere und auf dem vermo-
dernden Holz können junge Bäume keimen.

Anwendung der Regel in der Praxis
Raucharme Verbrennung: Das für die Verbren-
nung vorgesehene Grüngut muss ausreichend 
trocken sein. Frisch geschlagenes Holz oder 
Schnittgut, Äste mit grünen Blättern/Nadeln 
oder regennasses Material darf nicht verfeuert 
werden. Zum Anzünden dürfen keine Hilfsmit-
tel wie Altöl, Pneus oder behandeltes Altholz ver-
wendet werden.
Ausnahmebewilligung im Einzelfall: Im Zusam-
menhang mit der Bekämpfung von Feuerbrand 
oder des Borkenkäfers kann das Verbrennen von 
nicht ausreichend trockenem Grüngut und Holz 
bewilligt werden. Hierfür ist aber in jedem Fall 
vorgängig bei der Politischen Gemeinde eine Be-
willigung einzuholen.

Weitere Infos oder Merkblätter finden Sie auf 
www.pronatura-sg.ch/merkblaetter.

Selber gesammelte Pilze werden im Botanischen 
Garten St. Gallen kontrolliert.

Abfälle und Grüngut dürfen nicht verbrannt werden.

Kontakt Pilzkontrolle St. Gallen
Botanischer Garten
Stephanshornstrasse 4
9016 St. Gallen 
Telefon 071 288 15 30
botanischer.garten@stadt.sg.ch
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Der Reinerlös des Anlasses fliesst zugunsten:
- der Strassenrandgestaltung entlang der Schulstrasse (u.a. mit einer Nasch-Hecke als Teil von „Degersheim zum Anbeissen“)
- eines Selbsthilfeprojekts auf Gemeinschaftsbasis in Kenia (www.otepic.org)“ 

Frischknecht‘s
Äpfel

Wir sind wieder für Sie da! Das lange 
geschlossene Apfelhäusli ist wieder 
geöffnet. Wir freuen uns über Ihren 
Besuch an der Säntisstrasse 12a.

Thurgauer Obst in Selbstbedienung

HÖLZLI
Möbelbau. Restaurationen. Innenausbauten.



Tag der Offenen Tür mit 
Ausstellung zum Kurhaus 
Sennrüti

KULTUR Das ehemalige Kurhaus Sennrüti in 
der Sennrütistrasse 23 in Degersheim blickt auf 
eine wechselvolle Geschichte zurück. Erstmals 
wird diese nun der Öffentlichkeit präsentiert – 
am Samstag, 29. August 2020, von 11 bis 18 Uhr, 
in einer multimedialen Ausstellung in der Chro-
nikstube Degersheim.
Die Ausstellung ist Teil eines Tags der Offenen 
Tür veranstaltet von der Gemeinschaft Herzfeld 
Sennrüti, die das leerstehende Kurhaus im Jahr 
2009 übernahm. Die Gemeinschaft bietet ein 
vielfältiges Programm mit Haus- und Garten-
führungen, Kaffee und Kuchen, Pizza, Kinderan-
geboten und einem Flohmarkt, bei dem auch Er-
innerungsstücke aus dem Kurhaus-Betrieb zum 
Verkauf stehen. 
Das Fest wird selbstverständlich unter Berück-
sichtigung der Corona-Schutzregeln gestaltet. 
Die Ausstellung im Foyer des ehemaligen Kur-
hauses bleibt bis Freitag, 4. September 2020, je-
weils von 17 bis 19 Uhr für die Öffentlichkeit zu-
gänglich. Elmar Grosse Ruse

Es wird wieder aktiv  
Fussball gespielt

VEREIN Dieses Wochenende startet der FC Ne-
ckertal-Degersheim wieder in die neue Saison. 
Nach langer Durststrecke dürfen endlich wieder 
Meisterschaftsspiele stattfinden. Die C-Junioren 
treffen am Sonntag, 23. August 2020, um 10 Uhr 
im Necker auf den FC Flawil. Sie freuen sich über 
die Unterstützung des Publikums. Das Match-
beizli ist auch geöffnet. eing.

HANDÄNDERUNGEN JULI 2020

Veräusserer: Erbengemeinschaft Linggi-Appert 
Gertrud Dora Erwerber: Linggi Rivero Daniel, Erst-
feld UR Grundstück: Nr. 123, Sonnenbergstrasse 19, 
9113 Degersheim Gebäude: Wohnhaus Vers.-Nr. 
1096 Fläche: 986 m2 Gebäude, Gartenanlage

Veräusserer: von Holz AG, mit Sitz in Glarus Nord 
GL Erwerber: Haas Roberto und Haas-Ercolani Di-
ana, Arnegg SG (zu je ½-Miteigentum) Grundstück: 
Nr. S5281, Oberdorfstrasse 17, 9116 Wolfertswil 
Nr. M20089, Oberdorfstrasse 17, 9116 Wolfertswil 
Wertquote: ⁄₁₀₀₀ Miteigentum (4 ½-Zimmerwoh-
nung) an Grundstück Nr. 1666 ¹⁄₁₁ Miteigentum an 
Grundstück Nr. S5287 (Einstellplatz in Tiefgarage)

Veräusserer: von Holz AG, mit Sitz in Glarus Nord 
GL Erwerber: Eigenmann Josef Arnold und Eigen-
mann-Meier Verena, Wolfertswil (zu je ½-Mitei-
gentum) Grundstück: Nr. S5286, Oberdorfstrasse 
17, 9116 Wolfertswil Nr. M20092, Oberdorfstrasse 
17, 9116 Wolfertswil Nr. M20093, Oberdorfstrasse 
17, 9116 Wolfertswil Wertquote: ⁄₁₀₀₀ Miteigen-
tum (3  ½-Zimmerwohnung) an Grundstück Nr. 
1666 2 × ¹⁄₁₁-Miteigentum an Grundstück Nr. S5287  
(2 Einstellplätze in Tiefgarage)

Veräusserer: von Holz AG, mit Sitz in Glarus Nord 
GL Erwerber: Schmider Jürg Andreas und Schmi-

der-Putzi Gisela, Degersheim (zu je ½-Miteigen-
tum) Grundstück: Nr. S5284, Oberdorfstrasse 17, 
9116 Wolfertswil Nr. M20091, Oberdorfstrasse 17, 
9116 Wolfertswil Wertquote: ⁄₁₀₀₀ Miteigentum 
(4 ½-Zimmerwohnung) an Grundstück Nr. 1666 
¹⁄₁₁ Miteigentum an Grundstück Nr. S5287 (Einstell-
platz in Tiefgarage)

Veräusserer: Sturzenegger-Decker Christine Bea-
trice, St. Gallen Erwerber: Giussoni René, Degers-
heim Grundstück: Nr. 119, Sonnenbergstrasse 10, 
9113 Degersheim Gebäude: Wohnhaus Vers.-Nr. 
173 Fläche: 262 m2 Gebäude, Gartenanlage

Veräusserer: Kronenplatz Degersheim AG, mit Sitz 
in Degersheim SG Erwerber: Autikum AG, mit Sitz 
in Cham ZG Grundstücke: Nr. S5006, S5007, S5008, 
S5009, S5011, S5012, S5013, S5014, S5015, S5016, 
S5017, S5018, S5020, S5021, S5023, S5024, S5025, 
S5026, S5027, S5030, S5031, S5033, S5034, S5035, 
S5036, S5037, S5038, S5039, S5040, S5041, S5042, 
S5043, S5044, S5045, S5046, S5047, S5048, S5049, 
S5050, S5051, S5052, S5053, S5054 und S5055; d. h. 
die gesamte in 44 Stockwerkeigentumsgrundstücke 
aufgeteilte Liegenschaft Nr. 322, Hauptstrasse 81, 
9113 Degersheim Gebäude: Wohn- und Geschäfts-
haus Vers.-Nr. 19 Fläche: 1017 m2 Gebäude, übrige 
befestige Fläche

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutati-
onen im Einwohnerregister durch das Einwohner-
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
• dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
• dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfall
Gestorben am 16. August 2020 in Niederuzwil SG: 
Fritsche geb. Hälg, *Margaretha* Josefina, Appen-
zell AI, geboren am 30. September 1933, wohnhaft 
gewesen in Schwalbenstrasse 2, 9113 Degersheim. 
Die Abdankung findet im engsten Familienkreis 
statt.

Geburt
Smits Eloah Linda, geboren am 5. August 2020 in 
Degersheim SG, Tochter des Smits, Samuel und 
der Smits, Antonia, wohnhaft in Degersheim SG. 
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Flexibles Rentenalter
Anspruch auf eine Altersrente haben Personen, die das ordentliche Rentenalter erreicht 
haben. Für Männer liegt dieses bei 65 Jahren und für Frauen bei 64 Jahren. Im Rahmen des 
flexiblen Rentenalters können Frauen und Männer den Bezug der Altersrente

um 1 oder 2 ganze Jahre vorziehen 
(Vorbezug für einzelne Monate nicht möglich) oder

um 1 bis höchstens 5 Jahre aufschieben

Wer seine Altersrente vorbezieht, erhält für die Dauer des gesamten Rentenbezugs eine 
gekürzte Rente. Wer umgekehrt die Rente aufschiebt, erhält für die Dauer des gesamten 
Renten bezugs eine erhöhte Rente. 

Es gilt zu beachten, dass bei einem Rentenvorbezug die Anmeldung spätestens am letzten 
Tag des Monats eingereicht werden muss, in welchem das entsprechende Altersjahr vollen-
det wird. Eine rückwirkende Anmeldung kann nicht berücksichtigt werden.

Bei verheirateten Personen hat jeder Ehegatte unabhängig vom anderen die Möglichkeit, 
die Rente vorzubeziehen oder aufzuschieben. Es ist somit möglich, dass beispielsweise die 
Ehefrau ihre Rente vorbezieht und ihr Ehemann die Rente aufschiebt.

Die Rentenkürzung beträgt 6,8 Prozent pro Vorbezugsjahr.

Wer seine Altersrente beziehen möchte, muss den Anspruch anmelden. Es ist empfehlens-
wert, die Anmeldung 4 bis 5 Monate vor dem Erreichen des Rentenalters einzureichen. 

Die Anmeldeformulare können im Online-Schalter auf www.svasg.ch heruntergeladen oder 
bei der AHV-Zweigstelle bezogen werden.
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BUNDESFEIER
Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: AESCHBACH
Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 oder www.degersheim.ch/de/verwaltung/fladeblatt

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch­
staben

flawil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag, 08.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor dem Gemeindehaus

Freitag, 21. August 2020
Spatzenhöck
Familientreff Flawil
Kath. Pfarreizentrum, 14.45 bis 16.45 Uhr

Samstag, 22. August 2020
Reparatutti
b’treff Flawil
Bahnhofplatz 4, 9.00 bis 12.00 Uhr

Sonntag, 23. August 2020
Johann Ulrich Steiger – Walther Wahren-
berger – Toggenburger Künstlerfreunde
Ortsmuseum Flawil
Lindengut, 14.00 bis 17.00 Uhr

Donnerstag, 27. August 2020
1. Bundesübung
Militärschützenverein Alterschwil-Egg-Flawil
Girenmoos, 17.30 bis 19.00 Uhr

Freitag, 28. August 2020
Afterwork Apéro
Frauengemeinschaft St. Laurentius
Restaurant Steinbock, 19.00 bis 22.00 Uhr

AGENDA FLAWIL

Freitag, 21. August 2020
www.wir fliegen aus...
Frauengemeinschaft Degersheim
Heilkräuterwelt A. Vogel, Teufen
13.00 bis 20.15 Uhr

Samstag, 22. August 2020
Wochenmarkt
Dorfplatz, 9.00 bis 12.00 Uhr

Sonntag, 23. August 2020
Ökumenischer Föhrenwäldli
Evang.-Ref. Kirche Degersheim, 10.00 Uhr

Dienstag, 25. August 2020
Koordinationssitzung
Verkehrsverein Degersheim
Hotel Wolfensberg, 20.00 Uhr

Dogspielabend für Erwachsene
Bibliothek Ludothek
Ludothek Degersheim, 20.00 bis 22.00 Uhr

Degersheimer Frauenwandergruppe
Treffpunkt am Bahnhof, 13.00 Uhr

Mittwoch, 26. August 2020
Strickcafé
Café da Borando, 19.30 bis 22.00 Uhr

Blutspendeaktion
Samariterverein
Evang. Kirchgemeindehaus
18.00 bis 20.00 Uhr

28. bis 30. August 2020
Offizieller Schweizer Zauberkongress 2020
Dreamfactory, 17.00 Uhr

AGENDA DEGERSHEIM


